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August

1. Bundesfeier. Bummel für alle Alters¬
klassen über den Born zum
Bornkreuz, von Boningen, Ruppoldingen
zum Bootshaus des NCA an der
Wiggermündung. Lampion- und Fak-
kelzug. 1 .-August-Feuer auf der Waage.

Tanz.
1. Bevölkerungsstand: Wohnbevölkerung

5859, davon 4489 Schweizer,
1370 Ausländer, 1862 Flaushaltungen.

15. Der Franke-Preis 1974 geht an Werner
Ruf, Sekundarlehrer in Strengelbach.

20. Das Erziehungsdepartement erteilte
die Erlaubnis zur Eröffnung der 4. Se-
kundarschulklasse auf das Schuljahr
1975/76.

23. Für den Unterhalt der Wiggerufer sind
im Jahre 1973 31 648 Franken
aufgewendet worden. Daran hat die
Gemeinde einen Beitrag von rund 19000
Franken zu leisten.

September

6. Die Dichterin Martha Niggli feiert im
Altersheim «Falkenhof» ihren 85.
Geburtstag.

7. Öffentlicher Waldgang in die Säliwal-
dungen.

8. An der Ruder-Weltmeisterschaft in
Luzern erkämpfte in der Leichtge-
wichts-Skiffklasse Reto Wyss die
Broncemedaille.

9. «Junge Künstler musizieren für Betagte».

Kammermusikabend im Altersheim

Falkenhof.
22. Aargauische Volksabstimmungen.

Reichtumssteuer 118 Ja, 664 Nein,
Kanton Aargau 7274 Ja, 58615 Nein.
Gegenentwurf des Grossen Rates 442
Ja, 373 Nein, Kanton Aargau 38261
Ja, 28781 Nein. — In die Kirchenpflege

wurden gewählt: Elisabeth Be-
gert 293, Rosa Diriwächter 316, Elisabeth

Gloor 313, Gertrud Rossel 296,
Margrit Widmer 340, Bruno Baer 293,
Walter Beck 246, Urs Erni 299, Paul
Plüss 359, Edmund Seiler 260. Präsident

der Kirchenpflege wurde Ed¬

mund Seiler mit 191 Stimmen. Als
Vertreter in die Synode wurden
gewählt: Plans Brändli 351, Edmund Seiler

274, Werner Sommer 332.
24. Einwohnerrats-Sitzung. Der Einwoh¬

nerrat behandelte innert knapp drei
Stunden vier Traktanden. Neben der
Ersatzwahl von Fritz Schöni in die
Rechnungskommission und der
Beantwortung einer Interpellation betreffend

die Planung von Kreisschulen
und Koordination von Sonderschulen
im Rahmen des Bezirks stand die
Botschaft des Gemeinderates betreffend
Erweiterung der Schulanlage Para-
diesli zur Diskussion. Nach eingehender

Beratung folgte eine Mehrheit
des Rates der Vorlage der Exekutive
und bewilligte für den Schulhausneubau

einen Kredit von 1458000 Franken.

Einer Änderung der Verordnung
über das Bestattungs- und Friedhofwesen

der Einwohnergemeinde
stimmte der Einwohnerrat ebenfalls
zu.

29. Gedenkausstellung Erich Fehlmann im
Pfarrsaal Nord.

Zeitungsausschn itt
aus dem Jahre 1839

An der Kunst- und Antiquitäten-Messe in
Basel im Frühjahr 1974 erwarb ich eine
Deutsche Zeitung aus dem Jahre 1839.
Diese Zeitschrift (Pfennig Magazin) trägt
auf der Titelseite eine Ansicht von Aarburg
und im Innern des Blattes wird über den
Kanton Aargau und das Städtchen
Aarburg, respektive Stadt, geschrieben. Das
Zeitungs-Exemplar darf als grosse Seltenheit

angesehen werden, denn nur ganz
wenige davon dürften der Nachwelt erhalten
geblieben sein.

Auf der Ansicht ist die alte Kirche zu
sehen, die rund ein halbes Jahr nach
Erscheinen des Blattes am 3. Mai 1840 dem
Städtli-Brand zum Opfer fiel. Es ist auch
festzustellen, wie phantasievoll der Künstler

dieses Holzschnittes die Schiffe auf der
Aare darstellt. Darum ist es sicher für alle
interessant zu sehen, wie Aarburg vor 135
Jahren dem deutschen Volke vorgestellt
wurde.

U. Heiniger, Aarburg
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